
Ferienkurs in Tschiertschen: Holz erleben

Informationen und Anmeldung 
bis am 12. September 2016:
MC. Niquille, 079 451 98 75, 
protschiertschen-praden@gmx.ch, 
pro-tschiertschen-praden.ch

Bauen Sie Ihren Gögel mit Ihrer selber 
gestalteten Verzierung!
Gögel? !
Gögel sind eine Tschiertscher Schlitten-
spezialität. Auf einem Kurz- oder abge-
sägten Ski wird ein Sitz aus Holz montiert. 
Der Gögel läuft auf jedem Schnee und ist 
so wendig wie sein/e Fahrer/in.
Die Entwicklung vom Baum zum Brett 
und zum Gögel kann in diesem Kurs er-
fahren werden. 
In Holz umgesetzte Gefühle sehen Sie als 
Abschluss beim Bildhauer Gubert Georg 
Luck in Brambrüesch.

Baum, Brett, Gögel und Kunst
28. - 30. September 2016



Das Kurs-Programm
Mit einer spannenden Waldexkursion starten Sie auf den Holzweg. Sie se-
hen, wie gesundes Holz wächst, wie es weiter verwendet wird und welchen 
Herausforderungen die Waldwirtschaft ausgesetzt ist.
In der historischen Sägerei von Tschiertschen erfahren Sie, wie Wasserkraft 
das Sägeblatt bewegt. In der alten ‚Sage‘ wurden Bretter zu verschiedenen 
Verwendungen hergestellt. Die Energie ist hier ein Naturprodukt: je nach 
Wassermenge im Sagebach ist sie verschieden kraftvoll.
Wer sich in Tschiertschen auf der Piste tummelt, hat nicht selten den Gögel 
dabei. Dieser Schlitten macht Spass, passt sich dem Können des Piloten 
oder der Pilotin an: Vom gemütlichen Rutschen bis zur Abenteuerfahrt über 
den Hexenweg ist alles möglich. Also: Gestalten und verzieren Sie einen 
Gögel und bauen ihn zusammen, damit der Winter kommen kann. 
PS: Ein Gögel ist auch ein ideales Götti- oder Gottegeschenk!
Holz kann auch Gefühle ausdrücken. Der Bildhauer Gubert Georg Luck führt 
Sie durch sein open-air-Atelier auf Brambrüesch und erklärt Ihnen die Ins-
piration durch das Holz und seine Technik beim Gestalten der Skulpturen.

Kursleiter/innen:
Christoph Schaffer, Förster, Tschiertschen: Waldführung | Res Moser, Schrei-
ner/Zimmermann Tschiertschen: Sägerei | Hans Plump, Schreiner, Tschiert-
schen: Gögelbau | Sandra Moser, Tschiertschen: Verzierung mit Brandmale-
rei | Gubert Georg Luck, Bildhauer, Bergführer, Brambrüesch

Teilnehmende/Kurszeiten/Kursorte: Der Kurs richtet sich an Erwachsene ab 14 
Jahren. Die verschiedenen Aktivitäten finden in Tschiertschen und Umgebung und in 
Brambrüesch statt.
Mittwoch, Wald: 11-13h, Sage: 15-17h | Donnerstag, Gögel: 9-12h,  Brandmalen: 14-17h 
| Freitag, Gögel: 9-12h; in Tschiertschen und Umgebung. Freitag: 14-17h: Bildhauerei, 
Brambrüesch.

Kosten: CHF 420.-/Person (inkl. Kurse, Material und Gögel, exkl. Verpflegung und Un-
terkunft). Sie können Ihren eigenen alten Ski für den Gögel mitbringen!

Anreise: Vom Bahnhof Chur aus erreichen Sie Tschiertschen in ca. 30 Minuten mit 
dem Postauto oder in 20 Minuten mit dem Privatauto.

Unterkunft: für die Buchung der Unterbringung und die Verpflegung sind die Kursteil-
nehmenden selber verwantwortlich, Wir beraten Sie jedoch gerne dabei.

The Alpina Mountain Resort & Spa
DZ für 2 Personen inkl. Genussmenue CHF 260.- pro Tag
DZ zur Einzelnutzung CHF 150.- pro Tag
+41 (0)81 868 80 88, welcome@the-alpina.com, www.the-alpina.com

Pension Weisshorn Zimmer mit Frühstück:
im DZ mit Etagendusche Fr. 53.00 pro Person, bei Einzelbelegung Fr. 63.00
im DZ mit DU/WC Fr. 68.00 pro Person, bei Einzelbelegung Fr. 78.00
+41 (0)81 373 11 92, info@weisshorn-tschiertschen.ch, www.weisshorn-tschiertschen.ch

Sumpfhüsli
DZ mit Etagendusche inkl. Halbpension CHF 75.- pro Tag und pro Person 
DZ zur Einzelnutzung CHF 85.-
+41(0)81 373 12 31, rm@deep.ch, www.sumpfhuesli.ch

Hotel Edelweiss: +41 (0) 81 373 10 44, edelweiss-tschiertschen.ch.
Hotel Gürgaletsch: +41(0) 81 373 11 22, hotel-tschiertschen.nl

Ferienwohnungen
Die Liste der Ferienwohnungen ist beim Tourismusbüro erhältlich: 
+41 (0) 81 373 10 10, info@schanfigg-tourismus.ch

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen sind beiliegend und verbindlich, sie sind 
auf www.pro-tschierschen-praden.ch downloadbar.
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Kursteilnahme, allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Anmeldung
Teilnehmen können Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. Die Anmeldung erfolgt online über die Pro-Tschiertschen-Praden-Kurs-Anmeldung (pro-
tschiertschen-praden.ch/kontakt/kursanmeldung/) oder per E-Mail/telefonisch. Bei Buchung erfolgt eine schriftliche Bestätigung zur Kursteilnahme unmit-
telbar nach der Anmeldung zum Kurs. Mit der Bestätigung gilt die Anmeldung als definitiv.
 
2. Widerruf
Der Kursteilnehmer kann den Vertragsabschluss innerhalb einer Frist von sieben Werktagen bis spätestens am 1. September 2016 ohne Angabe von Gründen 
und ohne Strafzahlung widerrufen. 

Ein Rücktritt eines/einer Teilnehmenden nach Widerrufsfrist bedarf der Schriftform und hat Kostenfolgen:
2 bis 4 Wochen vor Kursbeginn: Rückerstattung von 25 % der Kursgebühr 
Bei späteren Absagen und/oder bei Nichterscheinen wird die volle Kursgebühr berechnet.
Eine nur teilweise Teilnahme am Kurs berechtigt nicht zur Zahlungsminderung.
 
Die/der Teilnehmer/in hat das Recht, jederzeit vor Kursbeginn eine/n Ersatzteilnehmer/in zu benennen. Eine solche Umbuchung ist für den/die Teilnehmer/
in kostenfrei.
 
3. Zahlung
Die Zahlung der Kursgebühr kann mit Überweisung und einer Zahlungsfrist von 10 Tagen aber vor Kursbeginn erfolgen. 
 
4. Änderung oder Absage durch den Veranstalter
Kurzfristige Änderungen bezüglich des Kursortes, der Termine oder Dozierenden aus wichtigen Gründen bleiben vorbehalten. 

Wird ein Kurs nicht durchgeführt, beispielsweise aufgrund einer zu geringen Teilnehmerzahl (weniger als 6 Personen) oder durch den Ausfall des/r Dozenten/
Dozentin, werden dem/der Teilnehmer/in die Gebühren zurückerstattet. 

5. Gewährleistung
Die Dozierenden gewährleisten sorgfältige, getreue und sachkundige Kursleitung gemäss Kursbeschrieb.  

6. Haftung
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.
Mit der Kursteilnahme erkennt die/der Teilnehmer/in den Haftungsausschluss der Anbieterin an. Die/der Teilnehmer/in wird keine Ansprüche gegen die 
Anbieterin wegen Schäden und Verletzungen jeder Art machen, die durch die Kursteilnahme entstehen können.

 
Tschiertschen, April 2016


